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Als Gründerin des Verlags joyedition verbindet sie Wort und Bild auf einzigartige Weise, um ganzheitliches Wissen zugänglich zu machen.

Doris Richter ist weithin bekannt für ihre zahlreichen Veröffentlichungen über Baumheilkunde, Mystik, Philosophie, Spiritualität sowie naturheilkundliche Verfahren. Ihre Arbeit ist geprägt von tiefer Naturverbundenheit, spiritueller Weisheit und praktischer Heilkunde.
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WIDMUNG

Dieses Buch ist dem wahren Arzttum gewidmet. Es wächst wie ein Baum aus einer alten Wurzel, aus der ein stiller Strom emporsteigt und durch die Zeiten fliesst, klar und tragend. Seit Hippokrates ruht das Auge des Arztes auf dem Menschen, wach und zugewandt. Es schaut den Verlauf, erkennt die Wandlung und behält die Ordnung des Lebens im Blick. Viele Hände haben diesen Strom berührt, Hände, die getragen, gehütet und weitergereicht haben, was aus Erfahrung und Mitgefühl geboren wurde. In diesem Licht steht Samuel Hahnemann.

Sein Wirken entsprang einem tiefen inneren Lauschen. Er folgte der Spur der Arznei wie einem lebendigen Wesen und gab dem Heilenden eine Form, die dem Menschen Würde verleiht. Auch die grossen Ärzte nach ihm trugen diesen Strom weiter mit offenen Händen und klarem Blick. Mögen diese drei Bände mit den Arzneien von A bis Z wie ein Zweig an diesem Baum sein, ein Ort des Erinnerns, ein Ort des Erkennens, ein Ort der Sammlung. Dieses Buch grüsst alle Hüter des lebendigen Wissens und legt den goldenen Faden sanft in die Hände jener, die ihn weiterführen im Dienst am Leben.

Doris Richter
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„Mitten auf dem Platz der Stadt und auf beiden Seiten des Stromes steht der Baum des Lebens; er trägt zwölfmal Früchte, jeden Monat seine Frucht. Und die Blätter des Baumes dienen zur Heilung der Völker.“

Offenbarung 22,2




Wie dieses Werk zu lesen ist

Dieses Buch wendet sich an eine Form des Lesens, die weniger im raschen Erfassen als im inneren Mitgehen ihre Erfüllung findet. Es lädt nicht zu einem Durchschreiten im Sinne eines linearen Fortschreitens ein, sondern zu einem Verweilen in Räumen, die sich im Lesen selbst erst entfalten. Wer diese Seiten aufschlägt, betritt einen Zusammenhang, der sich aus Erfahrung, Betrachtung und gereifter Anschauung gebildet hat und der seine Ordnung schrittweise im Bewusstsein des Lesenden zur Erscheinung bringt.

Teil III nimmt innerhalb des Gesamtwerkes eine besondere Stellung ein. Während die vorangegangenen Bände die Arzneimittelbilder in ihrer symbolischen und erfahrbaren Gestalt zur Darstellung bringen, richtet sich dieser Teil auf den Grund, aus dem diese Bilder hervorgehen. Hier wendet sich der Blick der Ordnung selbst zu. Das Werk sammelt seine eigene Voraussetzung. Es führt den Leser an jene Schwelle, an der Erfahrung zu Erkenntnis wird und Erkenntnis sich wieder in Erfahrung verwandelt.

So empfiehlt sich eine Leseweise, die den inneren Rhythmus des Textes achtet. Jeder Abschnitt trägt eine eigene Bewegung in sich. Einige Seiten sprechen unmittelbar zum begrifflichen Verstehen, andere wirken stärker durch ihr Bild, wieder andere entfalten ihre Bedeutung erst im Nachklang. In diesem Wechsel vollzieht sich eine stille Schulung der Wahrnehmung. Das Lesen wird zu einem Prozess, in dem sich Denken, Empfinden und inneres Schauen miteinander verbinden.

Mancher Gedanke erscheint in verwandter Gestalt ein weiteres Mal. In dieser Wiederkehr zeigt sich ein Gesetz lebendiger Ordnung. Wie in der Natur eine Form sich vertieft, indem sie in veränderter Weise erneut erscheint, so gewinnt auch ein Gedanke an Klarheit, indem er in einem erweiterten Zusammenhang wiederkehrt. Der Leser begegnet ihm wie einem vertrauten Motiv, das in neuer Beleuchtung seine tiefere Bedeutung offenbart.

Dieses Buch erschliesst sich besonders jenen, die bereit sind, den Worten eine innere Zeit zu gewähren. Zwischen den Sätzen entsteht ein Raum, in dem sich Zusammenhänge ordnen dürfen. In diesem Raum wächst Verständnis aus Teilnahme. Erkenntnis zeigt sich als ein Geschehen, das sich im Leser selbst vollzieht.

Es erweist sich als fruchtbar, die einzelnen Kapitel in ihrer Eigenständigkeit zu würdigen und zugleich ihren Platz im Ganzen zu empfinden. Jedes Thema bildet einen Knotenpunkt innerhalb eines grösseren Gefüges. Von hier aus führen unsichtbare Linien zu anderen Stellen des Werkes. Mit fortschreitender Lektüre beginnt dieses Gefüge als lebendige Einheit hervorzutreten. Das Denken erkennt Beziehungen, die sich zuvor nur leise angekündigt haben.

Teil III bildet in diesem Sinn eine Vertiefung und zugleich eine Sammlung. Er führt das zuvor Entfaltete in einen weiteren Horizont und lässt sichtbar werden, aus welchem Grund die Arzneimittelbilder ihre Gestalt empfangen. Das Werk wendet sich hier seinem eigenen Ursprung zu. Es betrachtet die Bewegung der Potenzierung, die Ordnung des Lebendigen und die Rolle des Bewusstseins als zusammengehörige Aspekte eines einheitlichen Geschehens.

So wird das Lesen selbst zu einer Entsprechung dessen, was der Text beschreibt. Wie die Arznei durch Potenzierung ihre innere Wirksamkeit entfaltet, so entfaltet auch der Text seine Bedeutung im fortschreitenden Mitgehen des Lesers. Verständnis erscheint als Reifung. Bedeutung zeigt sich, sobald der innere Zusammenhang erkannt wird.

Wer sich diesem Prozess anvertraut, erfährt das Werk als einen Weg. Jeder Abschnitt bereitet den folgenden vor. Jeder Gedanke trägt eine Bewegung weiter, die bereits begonnen hat. Am Ende entsteht das Bild einer Ordnung, die sich im Lesen selbst verwirklicht.

In diesem Sinn begleitet dieses Buch den Leser. Es öffnet einen Raum der Betrachtung, in dem sich Erfahrung, Erkenntnis und inneres Gewahrsein begegnen. Hier findet das Lesen seine tiefste Form als Teilnahme am lebendigen Werden von Ordnung im Bewusstsein.
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HERSTELLUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Seelisch

Körperlich

LEITSYMPTOM

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Conium maculatum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Hauptanwendung

Körperlich

Seelisch

BOTANISCHE MERKMALE UND BESONDERHEITEN

Zitat

Croton tiglium

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

BOTANISCHE MERKMALE UND BESONDERHEITEN

Zitat

Cuprum metallicum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE / SPIRITUELLE ENTWICKLUNG

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG / ANWENDUNG

MYTHISCHER UND ALCHEMISTISCHER HINTERGRUND

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Hauptanwendung

Typische Beschwerden

Charakterlich

MERKMALE UND BESONDERHEITEN

Zitat

Cyclamen europaeum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Hauptanwendung

Körperlich

Seelisch

BOTANISCHE MERKMALE UND BESONDERHEITEN

Zitat

Ei 3

DIE STILLE WANDERUNG: DIE BEWEGUNGEN, DIE EINE ARZNEI GEBÄREN

DIE BEWEGUNGEN IM EINZELNEN

DIFFUSION – DIE AUSBREITUNG IN DIE WEITE

OSMOSE – DIE HINWENDUNG ZUR ORDNUNG

DIE VERSCHÜTTELUNG – DER ERWACHENDE PULS

DIE POTENZIERUNG – DER WEG IN DIE LICHTWEITE

DIE DYNAMIS – DIE REINE SCHWINGUNG

DER WEG DES LEBENS – DER WEG DER ARZNEI

D

Dulcamara

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

BOTANISCHE MERKMALE UND SYMBOLIK

Zitat

ESSENZ

Ei 4

DAS ZEUGNIS DER FORM

DAS ZEUGNIS DER FORM UND DIE INNERE BIOGRAFIE DER SUBSTANZ

DAS ÖFFNEN DER SCHALE – DER BEGINN DER POTENZIERUNG

DIE FORM WIRD ZU RESONANZ – DAS ZEUGNIS WIRD ZU DYNAMIS

SCHLUSSGEDANKE

E

Euphorbium officinalis

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

BOTANISCHE MERKMALE UND SYMBOLIK

Zitat

ESSENZ

Euphrasia officinalis

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

BOTANISCHE MERKMALE UND SYMBOLIK

Zitat

ESSENZ

Ei 5

DER ROTE FADEN - DIE HEIMLICHE ACHSE ZWISCHEN GEIST, SEELE UND FORM

DIE DREI URBEWEGUNGEN DES ANFANGS

DER TRAUM VOM LEBEN

DIE WISSENSCHAFTLICH-MYSTISCHE VERTIEFUNG

Die biologische Achse – der Keimstrang

Die seelische Achse – Dulcamara

Die Achse der Potenzierung – Wasser als Träger

Die Dynamis – der Faden als Licht

SCHLUSSGEDANKE

F

Ferrum arsenicosum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Ferrum metallicum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

BOTANISCHE UND SYMBOLISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Ferrum phosphoricum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

HERSTELLUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Seelisch

Körperlich

LEITSYMPTOM

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Ei 6

DIE KUNST DES MILDEN HEILENS

G

Gambogia

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Gelsemium sempervirens

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Glonoinum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Graphites

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Grindelia robusta

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Guajacum officinale

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Ei 7

DER SCHATTEN IM STOFFWECHSEL UND DIE SPRACHE DER MIASMEN

H

Hamamelis viginiana

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Hedeoma pulegioides

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Helleborus niger

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Heloderma suspectus

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

Körperlich

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Körperlich

Seelisch

Charakteristisch

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

Zitat

ESSENZ

Hepar sulfuris calcareum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Hydrophobinum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Hyoscyamus niger

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Hypericum perforatum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Ei 8

DAS WELTENEI, DIE FORSCHER UND DIE ARZNEIEN

DER KREIS DES GESPRÄCHS

DIE POTENZIERUNG ALS ENTFALTUNG DES WELTENEIS

DAS WELTENEI IN DER MODERNEN SYSTEMTHEORIE

Entropie – die Tendenz zur Zerstreuung

Dissoziation – das Auflösen der alten Bande

Emergenz – das Auftauchen neuer Gestalt

Der Kreis schliesst sich

I

Ignatia amara

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Ei 9

DIE INNEREN FEUERSTÄTTEN: METABOLISCHE ZENTREN UND DIE SIGNATUR DES LEBENS

Epilog

ZWEITER TEIL

Vorwort

Einleitung

J

Jodum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Ei 10

VOM GEHEIMNIS DES LEBENS

K

Kalium bromatum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Kalium phosphoricum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Kalium sulfuricum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Ei 11

DER KREIS DES ERKENNENS UND DIE ORDNUNG DES LEBENS

L

Lac caninum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Lachesis mutus

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Ledum palustre

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Lycopodium clavatum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Ei 12

DIE SIGNATUR UND DER WEG DER IDEE

M

Magnesium

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESENSSIGNATUR – DAS INNERE BILD DES MITTELS

SEELENHALTUNG – DIE SEELISCH-GEISTIGE DYNAMIK

DAS KÖRPERLICHE AUSDRUCKSBILD

MAGNESIUM IM HOLOCYBERNETISCHEN SYSTEM

TYPISCHE KONFLIKTE, VERLETZUNGEN UND BLOCKADEN

TRANSFORMATION UND HEILIMPULS

DAS HÖHERE PRINZIP – LICHT UND DUNKELHEIT

THERAPEUTISCHE ESSENZ

Zitat

Menyanthes trifoliata

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Mephitis putorius

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

ESSENZ

Zitat

Mercurius corrosivus

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

ESSENZ

Zitat

Mezereum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

ESSENZ

Zitat

Morphium

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Myrica cerifera

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Ei 13

DIE SPIRALE DER SIGNATUR, DIE ORDNUNG DER ELEMENTE UND DER WEG DER POTENZ

DIE MENSCHLICHE SPIRALE, DER WENDEPUNKT UND DIE IMPLIZITE ORDNUNG

DIE SPIRALE DER POTENZIERUNG ALS FREILEGEN DER SIGNATUR

DIE WIRKSAMKEIT DER POTENZIERUNG

SCHLUSSBETRACHTUNG

N

Natrium muriaticum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Neon

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESENSSIGNATUR – DAS INNERE BILD DES MITTELS

SEELENHALTUNG – DIE SEELISCH-GEISTIGE DYNAMIK

DAS KÖRPERLICHE AUSDRUCKSBILD

NEON IM HOLOCYBERNETISCHEN SYSTEM

TYPISCHE KONFLIKTE, VERLETZUNGEN UND BLOCKADEN

TRANSFORMATION UND HEILIMPULS

DAS HÖHERE PRINZIP – RHYTHMUS, BEWEGUNG UND ZEIT

THERAPEUTISCHE ESSENZ

LITERATURHINWEISE (NEON)

Nitrogenium

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESENSSIGNATUR – DAS INNERE BILD DES MITTELS

SEELENHALTUNG – DIE SEELISCH-GEISTIGE DYNAMIK

Seelische Grundmotive:

DAS KÖRPERLICHE AUSDRUCKSBILD

NITROGENIUM IM HOLOCYBERNETISCHEN SYSTEM

TYPISCHE KONFLIKTE, VERLETZUNGEN UND BLOCKADEN

TRANSFORMATION UND HEILIMPULS

DAS HÖHERE PRINZIP – IM GRUNDE IST ALLES GANZ EINFACH

THERAPEUTISCHE ESSENZ

Nux vomica

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Ei 14

DIE DREI ARTEN DER ERSCHÖPFUNG IM GEISTE DER KALIUM-ARZNEIMITTEL

O

Opium (papaver somniferum)

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

ZITATE

Ei 15

DIE MITTE ALS TRAGENDES PRINZIP DES LEBENDIGEN

KOHÄRENZ, SELBSTORGANISATION UND HOMÖOPATHISCHE ARZNEIWIRKUNG

KOHÄRENZ, SELBSTORGANISATION UND DAS HOMÖOPATHISCHE ORDNUNGSPRINZIP

P

Phosphorus

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Platinum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Podophyllum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Prunus

SYMBOLIK UND ARCHETYPEN

SEELISCHE PROZESSE

PSYCHODYNAMIK

BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

HERSTELLUNG

ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE

HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

Seelisch

Körperlich

LEITSYMPTOM

SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

ESSENZ

Pyrogenium

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Ei 16

DAS INNEHALTEN DES FELDES

DER TODÄHNLICHE ZWISCHENZUSTAND ALS UMSTÜLPUNG DER ORDNUNG

Ei 17

DIE UMSTÜLPUNG DES FELDES

DER ÜBERGANG TRÄGT BINDUNG

Vertiefung zu EI 17

ÜBERGANG, VERGIFTUNG UND BINDUNG. WIE DIE NATUR DEN UMSTÜLPUNGSPROZESS BIS IN DIE ELEMENTE HINEINOFFENBART

PYROGENITÄT ALS UNTERBROCHENER ÜBERGANG

ÜBERGANG BRAUCHT BINDUNG

CHLOR – ORDNUNGSZAHL 17 ALS PRINZIP DER VERMITTLUNG

ORDNUNGSZAHL 17 ALS SCHWELLE

VERGIFTUNG ALS FEHLENDE WEITERGABE

SCHLUSSGEDANKE

R

Rheum palmatum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Rhododendron chrysanthum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Rumex crispus

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Ei 18

DAS RUHENDE FELD UND DIE VOLLSTÄNDIGKEIT DER ORDNUNG

INTEGRATION – DAS STILLE GESETZ HINTER DER ORDNUNG

INTEGRATION, GEDÄCHTNIS UND IMMUNITÄT – DIE KUNST DES ERINNERNS

S

Sabadilla

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Sabal serrulata

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Salix nigra

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Sanicula aqua

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Saponaria officinalis

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Sarsaparilla officinalis

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Scilla maritima

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Secale cornutum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Sepia officinalis

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitate

Silicea

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESENSKERN

SIGNATUR UND URBILD

SEELISCHE THEMEN

KÖRPERLICHE THEMEN

SYMBOLISCHE BILDER:

SILICEA IM MIASMEN- UND ELEMENTEVERSTÄNDNIS

LEITSYMPTOME (GEISTIG-SEELISCH)

POLARE ENTWICKLUNGSWEGE

GEISTIGER KONTEXT

ZUSAMMENFASSUNG DES HEILIMPULSES

Zitate

Spigelia anthelmia

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Stannum metallicum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Stramonium

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESEN, GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Sulfur

Das Geheimnis über die Gefangenschaft des Denkens

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESENSKERN

SIGNATUR UND URBILD

SEELISCHE THEMEN

KÖRPERLICHE THEMEN

MIASMEN & ELEMENTE

LEITSYMPTOME (GEISTIG-SEELISCH)

POLARITÄTEN

GEISTIGER KONTEXT

ZUSAMMENFASSUNG DES HEILIMPULSES

Zitate

Ei 19

DAS SCHWELLENFELD DER ERINNERUNG

DIE PERLE DER BEOBACHTUNG UND DAS WESEN DER ARZNEIMITTELBILDER

VOM STAUNEN ZUR ESSENZ – EINE KLEINE WISSENSCHAFT DER BEOBACHTUNG

T

Tabacum nicotiana

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESEN, GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

HERSTELLUNG

Zitat

Taraxacum officinale

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESEN, GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Trifolium pratense

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESEN, GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Trinitrotoluol

SYMBOLISCHE GESCHICHTE)

WESEN, GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Trombidium muscae domesticae

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESEN, GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Tuberculinum

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESEN, GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Ei 20

DAS GEDÄCHTNIS DER GESEHENEN WIRKLICHKEIT

VON DER GEDULD DER JAHRHUNDERTE UND DEM WERK JAMES TYLER KENTS

V

Veratrum album

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Verbena

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

WESEN, GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Vespa crabro

SYMBOLISCHE GESCHICHTE

ERGÄNZENDE PARABEL: BIENENGLÜCK

WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Zitat

Ei 21

DAS EI DES MITGEFÜHLS UND DER INNEREN ANTWORT

BEZIEHUNG, BINDUNG UND DIE WISSENSCHAFT DER HEILUNG

BIENENGLÜCK ALS SPIEGEL ÄRZTLICHER HALTUNG

DRITTER TEIL

Vorwort

WISSENSCHAFTLICHER RAHMEN / ORDNUNG, RESONANZ UND ENTWICKLUNG IN LEBENDIGEN SYSTEMEN

Einleitung

Involvierte Schöpfung – Bewusstsein auf dem Weg in die Form

Vom Potenzieren der Substanz zur Potenzierung des Verstehens / Zwei Jahrhunderte nach Hahnemann

Die Arzneimittelbilder als Vision/Krankheitsprozesse als Wandlungsräume

Ordnung, Rhythmus und Verkörperung

ZUR MUSIC OF LIFE LEBENDIGER SYSTEME

Cuprum metallicum - Zur inneren Logik eines Arzneimittelbildes

Übergang zu den geisteswissenschaftlichen Quellen

ENTSPRECHUNG UND KRANKHEITSBILD - EMANUEL SWEDENBORG UND CONSTANTINE HERING*

WÄRME, WILLE UND LIEBE - ZUR ENTSPRECHUNGSLEHRE EMANUEL SWEDENBORGS

Tremulation, Entsprechung und Krankheitsbild

EMANUEL SWEDENBORG, CONSTANTINE HERING UND DAS GESETZ DER RESONANZ

POTENZIERUNG ALS INKUBATION - ÜBER DAS UNSICHTBARE, DAS SICH ENTFALTET

ZUR ANSCHAUUNG DER POTENZIERUNG

EINE HISTORISCHE STIMME DER POTENZIERUNG

INVOLVIERTE SCHÖPFUNG

Die Arzneimittelbilder als Vision

KRANKHEIT ALS WANDLUNGSRAUM

Lebenskraft, Geistartigkeit und Dynamis im Sinne Hahnemanns

Der innere Aufstieg und die Potenzierung

BEWUSSTSEINSWEG UND HEILBEWEGUNG ALS EIN GESCHEHEN

WAS IN DER ARZNEI GESCHIEHT, BESCHREIBT ARISTOTELES IM MENSCHEN

DER SINN DER POTENZIERUNG

Potenzstufen als Beziehungstiefe. C-, CMK- und LM-Potenzen im klinischen und existenziellen Zusammenhang

POTENZ IST KEINE DOSIERUNG

DIE C-POTENZ – ORDNUNG DURCH KLAREN IMPULS

DIE CMK-POTENZ – KONFRONTATION JENSEITS DER STRUKTUR

DIE LM-POTENZEN – LERNEN IN BEWEGUNG

VERGLEICH DER POTENZEBENEN

KLINISCHE UND EXISTENZIELLE EINORDNUNG

Von der Potenz zur Systemdynamik

HISTORISCHER AUSGANGSPUNKT: BEOBACHTUNG ALS URSPRUNG DES DENKENS

MECHANISCHE EINWIRKUNG ALS ORDNUNGSBILDENDER PROZESS

VERDÜNNUNG ALS ZUNAHME FUNKTIONELLER SENSITIVITÄT

DAS LÖSUNGSMITTEL ALS DYNAMISCHER MITGESTALTER

DER ORGANISMUS ALS SELBSTORGANISIERENDES RESONANZSYSTEM

HISTORISCHE SPRACHE UND ZEITÜBERGREIFENDE STRUKTUR

POTENZ ALS BEZIEHUNGSKATEGORIE

Antipsorische Mittel in ihrer Beziehung zur Lepra

Lepra – Psora – Psorin

CONSTANTINE HERING UND DIE ERFAHRUNG DER LEPRA

LEPRA ALS TIEFSTE ERSCHEINUNGSFORM DER PSORA

KLINISCHE BEOBACHTUNG ALS AUSGANGSPUNKT

REAKTION ALS ERKENNTNISMITTEL

DIE STRUKTUR DER CHRONISCHEN KRANKHEIT

DIE BESONDERE ROLLE DER HAUT

DIE GRENZE DER KLASSISCHEN ANTIPSORIKA

PSORIN ALS ERWEITERUNG DER ANTIPSORIK

SCHLUSS

Erkenntnis lebendiger Prozesse

ZUR ERKENNTNISTHEORETISCHEN POSITION CONSTANTINE HERINGS

Begriffe

Methode

Geltungsbereich

Was sind Miasmen?

Warum Nosoden?

Übergang - Von der Erfahrung zur Nosoden-Philosophie

Übergang zur Psorinum-Geschichte

WENN KRANKHEIT GESCHICHTE WIRD

Psorinum- Geschichte

Psorinum – Geist, Körper und Lebensraum

ALLGEMEINES WESEN

GEIST UND GEMÜT

KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD

MODALITÄTEN

HAUPTANWENDUNGSGEBIETE

SYMBOLISCHE DEUTUNG

HERSTELLUNG

Miasmen, Nosoden und Isopathie

HISTORISCHER UND KONZEPTIONELLER ZUSAMMENHANG

ISOPATHIE - HISTORISCHE EINORDNUNG UND VERHÄLTNIS ZUR HOMÖOPATHIE

BEDEUTENDE NOSODEN UND IHRE ERFAHRUNGSRÄUME

Eine historische Übersicht

CONSTANTINE HERING, BIOGRAFIE ALS ERKENNTNISWEG DER NOSODEN

ÜBERBLICK ÜBER BEDEUTENDE NOSODEN

Erfahrungsräume chronischer Krankheit

TUBERCULINUM

MEDORRHINUM

LUESINUM (SYPHILINUM)

HYDROPHOBINUM

GEMEINSAMER RAUM DER NOSODEN

EIGENE KLINISCHE ERFAHRUNGSRÄUME MIT NOSODEN

Von der Metaphysik zur Methode

IMPLIZIERTE ÜBERSETZUNG METAPHYSISCHER ORDNUNG IN THERAPEUTISCHE PRAXIS

ORDNUNG ALS TRAGENDE STRUKTUR

ÜBERSETZUNG IN MEDIZINISCHES DENKEN

METHODISCHE VERDICHTUNG BEI BÖNNINGHAUSEN

PROZESSDENKEN UND RICHTUNG BEI HERING

TRANSFORMATION DES ORDNUNGSBEGRIFFS

SCHLUSSBETRACHTUNG: ORDNUNG IN NEUER GESTALT

SWEDENBORG → HOMÖOPATHIE (ÜBERSETZUNGSTABELLE)

Swedenborg als naturwissenschaftlicher Denker und Ausgangspunkt einer erweiterten Medizin

Der innere Aufstieg

ZUSAMMENFASSENDE EINORDNUNG

Der innere Aufstieg und das uralte Erfahrungswissen der Menschheit

Der innere Aufstieg als therapeutischer Vorgang

Das Ei des weissen Kranichs – Über Entwicklungsräume des Bewusstseins

Emergenz biologischer Gestalt im Ei

ENTWICKLUNGSBIOLOGISCHE GRUNDLAGEN EINER RAUMHAFTEN WIRKSAMKEIT

Emergenz und Systemtheorie

URSACHE WIRKUNG INFORMATION IN LEBENDIGEN ORDNUNGEN

Etymologische Vertiefung

SCHWELLE ZUR SPRACHE

ZUR SPRACHGESCHICHTE VON EMERGENZ URSACHE SYSTEM UND INFORMATION

Schwelle zur Unterscheidung

SCHICHTEN DER UNTERSCHEIDUNG

AUS DER MITTE HERVORTRETENDE EINSICHT

Kybernetik als Erkenntnisraum

RÜCKKOPPLUNG ORDNUNG UND LEBENDIGE URSACHE

Das Palindrom

PALINDROM UND ÖFFNUNG DES DENKRAUMS

ETYMOLOGISCHE ÖFFNUNG DES PALINDROMS

EIN PALINDROM ALS HINFÜHRUNG

EIN PALINDROM ALS ECHO

VOM KREIS ZUR BLÜTE

PROKLOS – VON DER KREISBEWEGUNG ZUR HERVORGABE AUS DER MITTE

STIMME AUS DER MITTE – PROKLOS

ZWEI BEWEGUNGEN – KREIS UND RÜCKKEHR

FEUER GRENZE UND ERWEITERUNG

FEUER PHYSIKALISCH VERSTANDEN – ENERGIE AN DER GRENZE

Über die Rose

DIE ROSE UND DAS VERMÄCHTNIS DER HEILKUNST

DIE ROSE ALS KÖNIGIN UND ZEICHEN DER LIEBE

DIE GESCHICHTE DER ROSE IN DER ELEMENTAREN WELT

Ein persönlicher Weg

VON DEN ARZNEIMITTELBILDERN ZU DEN ENTWICKLUNGSRÄUMEN

WARUM EINE NEUE SICHT AUF DIE HOMÖOPATHIE NOTWENDIG GEWORDEN IST

VON DEN ARZNEIMITTELBILDERN ZU DEN BÄUMEN - ERWEITERUNG DER SYMBOLISCHEN HEILRÄUME

DIE KUNST ZU LAUSCHEN - NATUR ALS LEHRERIN DER HEILUNG

KRANKHEIT ALS ZEITGESTALT DES LEBENDIGEN

MEDIZIN ALS ORT DER ENTSCHEIDUNG

GOETHE UND DAS INNERE SEHEN DER NATUR

KURZE INHALTSANGABE VON GOETHES MÄRCHEN FÜR DEN LESER

POPPER UND DIE VERANTWORTUNG DES DENKENS

EINE KLEINE GESCHICHTE VON KARL POPPER

LEISE SPIEGELUNG ZU MEDIZIN UND HOMÖOPATHIE

ERFAHRUNG ALS TRAGENDE ORDNUNG

HOMÖOPATHIE ALS SICHTBARE ORDNUNG

EINE STILLE SZENE AUS HAHNEMANNS ARBEIT

LEISE SPIEGELUNG (ENTSPRECHUNG) ZUR WISSENSCHAFT UND ZUR KYBERNETIK

DIE WISSENSCHAFT DER AUFMERKSAMKEIT

Eine Hommage an die Homöopathie

KRANKHEIT ALS RUF ZUR EINHEIT

Eine einfache, weitreichende Einsicht

ZUR INNEREN ORDNUNG DER HOMÖOPATHISCHEN LEHRE

Der weisse Kranich

HÜTER DER ÜBERGÄNGE IN DEN KULTUREN OSTASIENS

Vom Kranich zur Rose

ÜBERGANG ZUR CHRISTLICHEN MYSTIK

DIE ROSE IN DER CHRISTLICHEN MYSTIK

Seelengrund und Lebenskraft

SAMUEL HAHNEMANN MIT MEISTER ECKHART GELESEN

POTENZIERUNG ALS GESCHEHEN IM SEELENGRUND

Schlusskapitel

Epilog

MASS, WEITE UND EIN OFFENER RAUM DES VERSTEHENS

Abschlusskapitel des Gesamtwerkes

Sachregister

Literatur- und Quellenverzeichnis Teil 1–3

I. PRIMÄRQUELLEN

II. SEKUNDÄRLITERATUR UND MODERNE REFERENZEN

Personen- und Quellenregister Teil 1–3

Über die Autorin

DORIS RICHTER – EIN LEBEN FÜR DIE GANZHEITLICHE HEILKUNST UND DEREN WEGBEREITERIN

Primärliteratur Autorin Doris Richter




Vorwort zum Gesamtwerk

Dieses Werk hat seinen Ursprung in meinem eigenen Weg mit der Homöopathie. Es entstand über viele Jahre hinweg, aus Begegnungen mit Menschen, aus ihrem Vertrauen und aus der gemeinsamen Erfahrung von Krankheit und Heilung. Jeder Mensch, der mir in dieser Zeit begegnete, brachte eine eigene Welt mit sich. In seinem Leiden zeigte sich eine Ordnung, die sich zunächst verbarg und die doch darauf wartete, erkannt zu werden. In diesen Begegnungen trat auch die Arznei auf besondere Weise hervor. Sie erschien nie als blosses Mittel, sondern als etwas, das in Beziehung stand. Manchmal zeigte sie ihre Wirkung leise und behutsam, manchmal deutlich und verwandelnd. Mit der Zeit begann ich zu spüren, dass jede Arznei eine eigene Gestalt trägt, eine eigene innere Bewegung, die dem Menschen auf seinem Weg begegnet.

Aus dieser Erfahrung heraus entstand der Wunsch, diese Gestalten sichtbar werden zu lassen. Ich begann, den Arzneimitteln zuzuhören. Ich versuchte zu erfassen, was sich in ihnen ausdrückt, wenn man ihnen mit Ruhe und Aufmerksamkeit begegnet. Daraus entwickelten sich die Arzneimittelbilder, wie sie in diesem Werk dargestellt sind. Sie entstanden aus der Anschauung und aus dem inneren Erleben, das sich in der Arbeit mit den Menschen über viele Jahre hinweg vertieft hat. Während dieser Arbeit wurde mir zunehmend bewusst, dass sich in den Arzneien ein grösserer Zusammenhang zeigt. Sie gehören zu einer Ordnung, die das Leben selbst trägt. Diese Ordnung offenbart sich in der Entwicklung eines Menschen ebenso wie in der Wirkung der Arznei. Sie zeigt sich in Zeiten der Krise und in Zeiten der Heilung. Sie wirkt im Sichtbaren und im Verborgenen zugleich.

Das Bild des Eies trat mir in diesem Zusammenhang immer wieder entgegen. Es wurde für mich zu einem Begleiter und zu einem stillen Gleichnis. Es zeigt, wie Leben sich sammelt, wie es reift und wie es in seiner eigenen Zeit in die Erscheinung tritt. Dieses Bild hat mich durch die Arbeit an diesem Werk getragen. Es half mir zu verstehen, dass auch Erkenntnis ihre Zeit braucht und dass sich ihr innerer Zusammenhang erst allmählich offenbart. So ist dieses Werk Schritt für Schritt gewachsen. Es entstand aus der täglichen Praxis, aus dem Nachdenken, aus dem stillen Betrachten und aus dem Vertrauen in die Ordnung, die sich im Leben zeigt. Jeder Teil stellt eine Etappe dieses Weges dar. Zusammen bilden sie ein Ganzes, das aus der Erfahrung hervorgegangen ist und in die Erfahrung zurückführen möchte.

Ich empfinde tiefe Dankbarkeit gegenüber meinem Mann Sven und den vielen Menschen, die mich auf diesem Weg begleitet haben. Ohne ihre Offenheit und ohne ihr Vertrauen hätte dieses Werk seine Gestalt nicht finden können. Ebenso gilt mein Dank der Homöopathie selbst, die mir über all die Jahre hinweg eine Lehrerin gewesen ist. Diese Heilkunst hat mir einen Zugang eröffnet zu einem Verständnis des Lebens, das weit über das Sichtbare hinausreicht. So lege ich dieses Werk nun aus den Händen, in denen es gewachsen ist, in die Hände der Leser. Möge es ein Begleiter sein für jene, die sich auf den Weg des Verstehens begeben. Möge es dazu beitragen, die Beziehung zwischen Mensch, Arznei und Leben in ihrer Tiefe zu erkennen. Und möge es die Achtung vor jener Ordnung stärken, die allem Lebendigen zugrunde liegt und die uns in jedem Augenblick umgibt.

WIDMUNG

Dieses Buch ist dem wahren Arzttum gewidmet. Es wächst wie ein Baum aus einer alten Wurzel, aus der ein stiller Strom emporsteigt und durch die Zeiten fliesst, klar und tragend. Seit Hippokrates ruht das Auge des Arztes auf dem Menschen, wach und zugewandt. Es schaut den Verlauf, erkennt die Wandlung und behält die Ordnung des Lebens im Blick. Viele Hände haben diesen Strom berührt, Hände, die getragen, gehütet und weitergereicht haben, was aus Erfahrung und Mitgefühl geboren wurde. In diesem Licht steht Samuel Hahnemann.

Sein Wirken entsprang einem tiefen inneren Lauschen. Er folgte der Spur der Arznei wie einem lebendigen Wesen und gab dem Heilenden eine Form, die dem Menschen Würde verleiht. Auch die grossen Ärzte nach ihm trugen diesen Strom weiter mit offenen Händen und klarem Blick. Mögen diese drei Bände mit den Arzneien von A bis Z wie ein Zweig an diesem Baum sein, ein Ort des Erinnerns, ein Ort des Erkennens, ein Ort der Sammlung. Dieses Buch grüsst alle Hüter des lebendigen Wissens und legt den goldenen Faden sanft in die Hände jener, die ihn weiterführen im Dienst am Leben.

Doris Richter




ERSTER TEIL
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„Denn der Körper ist die Schlacke, die Arznei aber ist die Tugend. Wer nun die Tugend von der Schlacke scheidet, der hat die Arznei in ihrer Neugeburt bereitet.“

Paracelsus, aus dem ersten Buch der Archidoxa




Vorwort

Dieses Buch führt an den Ursprung der Heilkräfte. Es öffnet einen Raum, in dem Heilung als Ordnung erscheint, noch ehe sie Gestalt annimmt. In diesem Raum ruht die Idee, aus der Form hervorgeht, und die Stille, aus der Bewegung geboren wird. Alles beginnt in einer Sammlung, die nicht drängt und doch trägt. Im Bild des Welteneis zeigt sich dieser Anfang. Ein Raum des Werdens, in dem alles bereits angelegt ist, bevor es sichtbar wird. Aus diesem Raum entfaltet sich die Arzneiinformation. Sie findet ihren Weg von der Essenz in die Weite, von der Dichte in die Schwingung, von der Substanz in ihre innere Sprache. Form und Bewegung beginnen zu sprechen. Die Signatur der Dinge wird hörbar. Jede Substanz trägt ihre Erinnerung, bewahrt ihre Geschichte und offenbart ihr Wesen im feinen Prozess der Potenzierung. Was sich wandelt, klärt sich. Was sich löst, wird wirksam.

Ein roter Faden durchzieht diesen Weg. Er verbindet Geist, Seele und Körper in einer stillen Achse. Er hält die Ordnung, richtet aus und führt durch alle Wandlungen hindurch. In seinem Licht erscheint Heilung als Wiederfinden einer ursprünglichen Ausrichtung, die dem Leben innewohnt. Dieser erste Teil öffnet den Ursprungsraum einer dreiteiligen Reise. Er lädt ein zum inneren Verstehen, zum Lauschen auf die leisen Zusammenhänge, aus denen Heilkräfte hervorgehen. Wer diesen Raum betritt, begegnet einer Ordnung, die erinnert, verbindet, heilt und trägt. Die Natur bringt ihre Formen in Stufen hervor. Sie sammelt, ordnet, wärmt und verdichtet, bevor Gestalt sichtbar wird. Das Ei gehört zu diesen ursprünglichen Gestalten. Es ist Form und Raum zugleich. Ein Ort der Sammlung, in dem Bewegung ruht und Ordnung heranreift. In ihm liegt Entwicklung eingeschlossen, getragen von einer stillen Gesetzmässigkeit.

Eier erscheinen in der Natur überall dort, wo Leben sich vorbereitet. Sie sind weder Anfang noch Ziel, sondern Übergang. Ein Dazwischen, in dem Kräfte sich ausrichten, bevor sie wirksam werden. So zeigen sie ein Prinzip, das weit über das Biologische hinausreicht. Auch die Arzneien dieses Buches bewegen sich in solchen Räumen. Ihre Wirkungen entstehen aus inneren Ordnungen, aus Spannungen, aus Reifeprozessen. Die Eier stehen am Anfang dieser Betrachtungen wie eine stille Schwelle. Sie öffnen einen Wahrnehmungsraum für das, was sich noch sammelt. Im Denken Immanuel Swedenborgs erscheint die Natur als Ausdruck innerer Zusammenhänge. Jede Form trägt Bedeutung, jede Gestalt folgt einer Ordnung, die über sie hinausweist. Natur und Geist durchdringen einander in Entsprechung.

Die „Eier“ dieses Teils stehen in dieser Tradition. Sie laden dazu ein, Entwicklung als Prozess zu erleben und Arzneien als Ausdruck lebendiger Ordnung zu verstehen. Was sich hier zeigt, wächst aus Tiefe und Stille.

«Alles, was in der natürlichen Welt existiert, entspricht dem, was in der geistigen Welt ist.»

Immanuel Swedenborg

Doris Richter




Einleitung


Wenn die Heilmittel beginnen zu sprechen

Es gibt in der Tiefe des schaffenden Ursprungs einen Raum, in dem alles, was je Form annahm, seinen ersten Atemzug bewahrt, einen Raum, in dem das Licht, das sich zu Bewusstsein sammelt, den Keim der Idee hervorbringt, und diese Idee ruht wie ein leuchtender Same in der Weite einer Wahrheit, die ihrer Wirklichkeit entgegenstrebt, denn wenn die Idee sich in den Stoff der Welt versenkt, entsteht die Wirklichkeit, und diese ist das Kleid, das die Wahrheit trägt, während sie durch die Zeit wandert. Der Mensch, der sich in dieser Wirklichkeit verloren fühlt, findet den Weg zurück, sobald die Wahrheit in seinem Inneren zu sprechen beginnt.

In diesem Buch führt der Weg in diesen heiligen Raum hinein, und der Leser betritt ihn mit jenem inneren Hören, das erkennt, bevor das Erkennen eine Gestalt annimmt, denn jedes Heilmittel, das ihm hier begegnet, trägt eine Geschichte, die tiefer liegt als jede äussere Form, die tiefer liegt als jede Struktur, tiefer als jede Wirkung, die die Welt an seiner Oberfläche erkennt. Ein Heilmittel ist immer ein Wesen, das seine Wurzel im Unerschaffenen trägt, und aus dieser Wurzel erhebt sich das Licht, und das Licht berührt die Grenze, und die Grenze sammelt das Feuer, und das Feuer weckt den Ton, und der Ton öffnet sich zum Lied, das in den Raum der Welt hinein klingt.

Die folgenden Kapitel öffnen Tore zu dieser inneren Welt. Sie sind nicht nur die Versuche von Erklärungen. Sie sind Offenbarungen.

Was sich durch sie entfaltet, stammt aus jener Tiefe, in der die Rose ihren Ton gebar, bevor sie ihre Blüte fand, und so wie die Rose ihr Lied aus der Reibung zwischen Licht und dunkler Wurzel löste, so löst auch jedes Heilmittel sein Lied aus der stillen Bewegung zwischen Ursprung und Gestalt, zwischen Idee und Wirklichkeit, zwischen innerem Gesetz und äusserer Erscheinung. In diesem Lied erkennt der Mensch seinen eigenen Weg, denn jedes Heilmittel trägt einen Urbeginn, der wie ein schlafender Same im Dunkel ruht, und aus diesem Ursprung wächst seine Verdichtung, die sich als Struktur zeigt. Diese Struktur trägt jene Grenzen, die das Werden bewahren und zugleich den Schmerz gebären, der den Geist zur Wandlung ruft. Aus dieser Wandlung steigt ein Erwachen hervor, und dieses Erwachen erhebt den Ton aus der Tiefe, und jener Ton-Strom öffnet den Weg zur Befreiung, die den Geist in die Weite führt.

So tragen die Heilmittel dieses Buches die Erinnerung an ihren eigenen Weg.

In dieser Erinnerung lebt auch die Lehre, die Samuel Hahnemann in seiner Zeit ins Leben rief. Sie entsprang nicht dem Wunsch nach Neuerung, sondern einem inneren Gebot, das ihn als Arzt leitete, einer Verpflichtung, die aus dem Urgrund seiner Seele sprach und ihm sagte, dass das Heilen dem Leidenden dienen muss. Er trug dieses Gebot in seinem Herzen, und es führte ihn zu einer Frage, die in seinem Leben wie ein inneres Feuer wuchs. Er spürte die Schwere jener Arzneien, die den Menschen veränderten und zugleich bedrückten, und er spürte die Sehnsucht nach einer Heilkunst, die dem Wesen des Menschen entspricht und sein inneres Licht ehrt. So trat er aus der Praxis hinaus und begann eine lange Reise durch die Gedankenwelt der Heilkunst, eine Reise, die ihn zu den Stimmen und Vernehmungen grosser Lehrer führte.

Er übersetzte ihre Schriften in verschiedene Sprachen und liess ihre Worte durch die Weite seines inneren Hörens strömen, so auch die Werke von William Cullen, dessen Betrachtungen über die Chinarinde ein leiser Funke wurden, der sich mit Hahnemanns Frage verband. Aus dieser Verbindung entstand eine Bewegung des Lichtes, die die Arzneimittellehre einer kommenden Zeit vorbereitete. Hahnemann prüfte die Lehre der Alten und prüfte zugleich die Wahrheit der Natur, und in dieser Prüfung erkannte er, dass die Wirkung eines Stoffes nicht in seinem materiellen Gewicht liegt, sondern in der Kraft, die sich in seinem innersten Wesen sammelt.

Er begann, die Substanzen zu verdünnen, und führte diese Verdünnung weiter, als es seine Zeit kannte. Doch erst die Verbindung aus Verdünnung und rhythmischer Bewegung erschloss ihm jene innere Lebenskraft, die in der Substanz wohnte. So entstand die Potenzierung. Er verdünnte und potenzierte. Er potenzierte und verdünnte. Und in diesem wiederholten, gebärenden Atemzug trat die Dynamis hervor, jener feine, geistige Klang des Heilmittels, der den Menschen erreicht, ohne ihn zu beschweren, und der heilt, weil er dem inneren Gesetz des Lebens entspricht.

So wurde die Homöopathie zu einer Kunst der Sanftheit, denn sie trägt eine Kraft, die das Wesen nährt, die die Seele stärkt, die den Geist erhebt und den Körper achtet, und sie wirkt im Einklang mit der Ökologie des Lebens, die die Natur in ihrer tiefsten Weisheit bewahrt. Diese Ökologie ist der grosse Kreis, in dem alles miteinander verwoben ist, die Wurzel und die Blüte, das Mineral und das Tier, der Mensch und der Geist, der sich in ihm entfaltet. Sie ist die Ordnung, die schützt, die heilt und die die Welt trägt.

Und so erscheinen die Heilmittel dieses Buches als Kinder dieses Kreises. Cuprum öffnet den Raum des inneren Atems. Cicuta löst die erstarrten Grenzen und bringt die Bewegung zurück. Conium trägt die Schwere, in der das Licht sich sammelt, bis es wieder hervortritt. Und viele weitere Heilmittel geben ihre Geschichten preis, Geschichten aus Feuer und Erde, aus Pflanze und Tier, aus Licht und aus stiller, wartender Tiefe. Wer diese Texte liest, betritt die elementare Welt hinter den sichtbaren Grenzen. Er erkennt im Duft einer Pflanze das Lied, das in ihr ruht. Er sieht im Metall das Feuer seiner Herkunft. Er hört im Tier das alte Wissen seiner Bewegung. Er spürt im Mineral das Schweigen, das eine Wahrheit trägt, die seit Anbeginn im Inneren der Welt liegt.

Jedes Heilmittel trägt eine Wahrheit. Jede Wahrheit kennt den Weg zur Seele. Und die Seele erkennt in jedem Heilmittel den Ton ihres eigenen inneren Pfades wieder. So möge der Leser dieses Buch öffnen wie eine Tür zu seinem eigenen Ursprung. Möge er in den Worten die Erinnerung an das Licht finden, das sich in die Materie senkt. Möge er die Grenze erkennen, die schützt und formt. Möge er den Ton hören, der in ihm erwacht. Möge er das Lied empfangen, das die Weite schenkt. Möge er in all dem jene stille Wahrheit erkennen, die ihn heimführt in den Kreis seines Wesens.

Dieses Buch ist der Klang jener Heimkehr, die der Geist ersehnt, die die Seele erkennt und die der Körper empfängt.


Samuel Hahnemann und die Lauscher an der Schwelle

Samuel Hahnemann trat in seine Zeit mit einer Frage ein, die aus einer stillen Gewissheit des Herzens wuchs. Heilen sollte das Leben behüten. Heilen sollte ordnen, klären, stärken. In dieser inneren Sammlung begann sein Weg, getragen von einem feinen Empfinden für Mass und Verantwortung. Aus dieser Haltung heraus führte ihn sein Forschen immer tiefer in das Wesen der Arznei. Er verdünnte, potenzierte, dynamisierte, bis die grobe Stofflichkeit sich wandelte und eine andere Qualität hervortrat, eine leise, bewegende Kraft. So entstand das Similimum, jenes Mittel, das im Spiegel der Ähnlichkeit die Lebenskraft berührt und sie an ihre eigene Harmonie erinnert. Die Medizin gewann eine neue Gestalt, sie wurde zu einer Ansprache an das Innere, zu einem Dialog mit dem Unsichtbaren im Menschen.

Wo ein Gedanke aus solcher Tiefe aufsteigt, trägt er ein eigenes Licht. Dieses Licht sammelt sich zunächst im Inneren des Menschen, der es empfängt, und beginnt dort zu leuchten. Im Aussen wirkt es wie ein Fremdkörper, wie eine Irritation im gewohnten Gefüge. Aus Staunen erwächst Unruhe, aus Unruhe Widerstand. So markieren die Zeiten ihre Schwellen. Ignaz Semmelweis erlebte eine ähnliche Bewegung. Sein Ruf nach Reinheit entsprang einer tiefen Ehrfurcht vor dem Leben der Mütter. Seine Beobachtungen waren klar, sein Anliegen schlicht, seine Sorge um das Leid unmittelbar. Und doch antwortete die Umgebung mit Aufruhr, mit Abwehr, mit einer Spannung, die den Einzelnen in eine einsame Stellung führte. An solchen Punkten zeigt sich, wie sehr eine neue Erkenntnis die Ordnung des Bestehenden erschüttert.

Auch Emanuel Swedenborg stand an einer solchen Schwelle. Als Anatom durchmass er den menschlichen Körper mit wachem Geist und präziser Beobachtung. Er beschrieb Bewegungen des Gewebes, erfasste Zusammenhänge von Struktur und Funktion, lauschte der feinen Tremulation des Lebens im Organismus. Seine Forschungen über Faszien, über die verborgene Architektur des Körpers, zeugen von einem Blick, der Tiefe suchte. Dann wandte sich sein Lauschen nach innen. Über viele Jahre schrieb er, getragen von einem inneren Drängen, das nach Entsprechung suchte zwischen dem Sichtbaren und dem Geistigen. Für ihn wurde alles Äussere zu einem Zeichen des Inneren, jede Form zu einer Sprache des Unsichtbaren. Seine Umgebung reagierte mit Spott und Befremden, während er weiter schrieb, weiter deutete, weiter die Brücke suchte zwischen Welt und Geist.

So begegnen sich in verschiedenen Zeiten Menschen, die an einer Grenze stehen. Sie tragen eine Wahrnehmung in sich, die grösser ist als das Gewohnte, und sie erfahren an dieser Grenze die Spannung zwischen Berufung und Anfechtung. In dieser Spannung wächst eine stille Prüfung. Der Mensch, der vom Geist einer Idee bewegt wird, spürt die Kraft dieses Gedankens in sich. Aus Begeisterung kann Erregung entstehen, aus innerer Gewissheit ein leidenschaftliches Ringen. Gerade hier formt sich die Reife. Hahnemann kannte Jahre des Rückzugs, Jahre, in denen sein Werk im Stillen weiterreifte. Seine Treue galt der Sache, der Klarheit des Prinzips, dem Dienst an der Lebenskraft. Später öffnete sich in Paris ein neuer Raum seines Wirkens, begleitet von Mélanie d'Hervilly, die sein Werk mit Mut und Hingabe unterstützte. Die Idee fand einen weiteren Resonanzraum, und das Samenkorn begann sichtbarer zu wachsen.

In all diesen Lebenswegen schimmert ein gemeinsamer Faden. Eine Erkenntnis sucht Ausdruck. Der Mensch wird zum Träger dieser Bewegung. An der Schwelle entscheidet sich, ob er sich als Ursprung versteht oder als Werkzeug. In der Haltung des Dienens wird die Kraft klar und ruhig. In dieser Ruhe entfaltet sich Würde. So erscheinen Hahnemann, Semmelweis und Swedenborg wie Wanderer auf einem ähnlichen Pfad. Sie lauschten, sie forschten, sie trugen eine innere Vision durch Zeiten des Unverständnisses. Ihre Wege führen durch Einsamkeit und Anerkennung, durch Anfechtung und Erfüllung. Sie erinnern daran, dass jede wahre Erneuerung aus einem stillen Hören erwächst und dass das Licht einer Idee seine tiefste Kraft im Dienst entfaltet. In diesem Geist möge auch dieses Werk gelesen werden. Als ein Lauschen auf die Sprache der Lebenskraft. Als eine Suche nach Entsprechung zwischen Symptom und Sinn. Und als eine Einladung, die eigene Aufgabe mit Würde und Hingabe zu tragen.

Stellen wir uns einen grossen, lautlosen Ozean vor. Kein Ufer begrenzt ihn, kein Horizont trennt ihn vom Himmel. Sein Wasser trägt eine Reinheit in sich, die älter ist als jedes Wort. In seiner Tiefe ruht eine Liebe, die sich nicht erklären muss, weil sie Ursprung ist. In dieser Weite bewegt sich ein goldener Fisch. Sein Leib schimmert im Licht, als trüge er ein Zeichen in sich, das an etwas Höheres erinnert. Er gleitet durch das klare Wasser, suchend, tastend, als lausche er auf eine Antwort, die er noch nicht kennt. Er begegnet keinem Schwarm. Kein anderes Wesen spiegelt sein Leuchten. Das Wasser umgibt ihn grenzenlos. Dieses Alleinsein legt sich wie eine stille Prüfung um sein Herz. Es ist, als würde er durch eine unsichtbare Schwelle schwimmen, an der jedes äussere Echo verstummt.

Das Gold seiner Schuppen beginnt in der Tiefe anders zu leuchten. Nicht heller, nicht kraftvoller, sondern im wahrsten Sinne inniger. Er spürt eine Strömung, die ihn sanft nach innen zieht. Wedernach vorne, noch nach oben, eher in eine Mitte, die überall ist. Das Wasser wird dichter, wärmer, lebendiger. Es fühlt sich an wie ein Herzschlag im Ozean. Je weiter der Fisch sich dieser Mitte überlässt, desto mehr löst sich sein Bedürfnis auf, gesehen zu werden. Sein Leuchten wird zu einem stillen Gebet. Kein Drang steigt auf, sich bemerkbar zu machen. Kein Impuls verlangt nach Rechtfertigung. Das Wasser selbst erkennt ihn. Und dann geschieht etwas, das kein äusseres Auge wahrnimmt. Der goldene Fisch spürt, dass er im Innersten des Ozeans getragen wird wie ein Gedanke im Geist. Die Tiefe ist nicht mehr Weite, sondern reinste Gegenwart. Sie ist nicht mehr Raum, sondern lichtvolle Umarmung. Er ruht nun im Herzen des Wassers, und das Wasser ruht in ihm.

Das Zeichen, das er in sich trug, entfaltet sich in dieser Stille. Der Fisch wird zum Symbol einer Hingabe, die sich dem Ursprung überlässt. Sein Glanz bleibt, doch er gehört nun dem Ganzen. Er ist kein verlorenes Wesen mehr im Meer, sondern ein lebendiger Ausdruck der Tiefe selbst. In dieser lautlosen Einheit findet sich jene Ruhe, in der jede Versuchung verstummt, laut zu werden oder zu bestehen. Es bleibt ein einfaches Sein, getragen von einer Liebe, die alles umfasst. Und in diesem Sein liegt die grösste Würde. Aus der lautlosen Tiefe des Ozeans erhebt sich ein neues Verstehen. Der kleine goldene Fisch ruht im Herzen der Weite, und in dieser Ruhe geschieht eine Wandlung. Das Leuchten, das einst nach Antwort suchte, wird zu einer inneren Glut, die aus sich selbst heraus besteht. Der Ozean trägt ihn, und er trägt den Ozean in sich.

Solche Stunden kennt jede grosse Seele, die an einer Schwelle steht. Auch Samuel Hahnemann durchmass diese Tiefe. Sein Forschen führte ihn an einen Rand, an dem die Welt enger wurde und die Einsamkeit weiter. Wer eine neue Ordnung erspürt, schreitet oft durch Räume, in denen das Echo der Zustimmung verstummt. In dieser Stille sammelt sich das Wesen. Die Grenzerfahrung formt den Menschen wie das Meer den Stein. Sie nimmt ihm den Wunsch, sich zu behaupten, und schenkt ihm eine andere Kraft. Das leidenschaftliche Verlangen nach Ehre, wie es im sechzehnten Kapitel der Gita beschrieben wird, wandelt sich in ein stilles Wissen um den eigenen Platz im Ganzen. Die Energie bleibt, doch ihre Richtung ändert sich. Aus dem Streben nach Glanz wird ein Leuchten aus der Mitte.

So findet der Mensch in der Einsamkeit ein Herz, das grösser ist als sein eigenes. Dieses Herz schlägt im Verborgenen, im Atem des Geistes, im Strom einer Liebe, die trägt. Dort ruht eine Würde, die keiner Auszeichnung bedarf. Sie liegt geborgen im Zentrum und wirkt aus einer Tiefe, die sich selbst genügt. An dieser Schwelle beginnt auch der Weg zu Acidum lacticum, dem ersten Arzneimittel. Dieses Mittel trägt den Geschmack einer inneren Prüfung. Es berührt jene Seelen, die durch Verzicht, durch Rückzug, durch das stille Aushalten gereift sind. In ihm schwingt die Erfahrung des Alleinseins und zugleich die Erinnerung an die nährende Quelle. Wie Milch aus dem Ursprung fliesst, so erinnert es an eine ursprüngliche Versorgung des Geistes.

Für Hahnemann und für viele grosse Geister seiner Zeit war diese Prüfung ein Durchgang. Der äussere Widerhall trat zurück, die innere Sammlung wuchs. In der Tiefe formte sich eine Haltung, die aus Dienst bestand. Die Idee durfte wirken, getragen von einer Würde, die aus dem Herzen des Geistes gespeist wird. So führt der Weg vom goldenen Fisch im weiten Ozean zum ersten Mittel dieses Werkes. Er führt von der Einsamkeit zur Geborgenheit, vom Glanz zur Klarheit, vom Ehrverlangen zur stillen Autorität. Im Zentrum liegt eine Kraft, die nährt und hält. Wer sie berührt, findet in sich jenen Raum, in dem jede Prüfung zur Reifung wird und jede Schwelle zu einem Heimkommen.
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„Darum wisse, dass die äussere Welt ein sichtbarer Mensch ist und der Mensch eine unsichtbare Welt; und dass der Mensch aus der Welt ist und die Welt aus dem Menschen. Was ist die Arznei anderes als eine Tugend der Natur? Wer aber kann die Tugend der Natur finden, wenn er nicht in der Natur sucht?

Denn der ist kein Arzt, der nur mit den Augen sieht; das ist ein Arzt, der das sieht, was nicht geschrieben steht, was kein Fleisch ist und kein Blut, sondern was im Geiste ist. Denn das Herz des Arztes muss sein wie das Feuer, welches Gold reinigt, und er muss wissen, dass die Arznei nicht im Stoffe liegt, sondern in der Kraft, die im Stoffe verborgen ist.“

Paracelsus, Schriften zur Astronomia Magna




A


Acidum lacticum

(Milchsäure)

Im Herzen des Rabens, der über die Geheimnisse des Verborgenen wusste.


Symbolische Geschichte

An einem Sonntag im Spätherbst frisst eine Kuh das verbleibende grüne Gras. Schwer hängt ihre Glocke um den Hals und während sie den Kopf bewegt, um das Gras zu rupfen, bekommt die Glocke jedes Mal einen Stoss und der Ton, der dadurch entsteht, dass zwei Metalle aneinander stossen, schwingt über die Ebene. Er kehrt als Echo zum Ohr der Kuh zurück, als würde der Ton einen Kreis beschreiben. Der Ton geht, kehrt wieder; das ganze Tier schwingt in diesem Ton. So geschieht das Tag für Tag, Stunde um Stunde, und nur, wenn die Kuh ruht, verklingt der Ton über den grünen Wiesen.

Die schwarzen Bergdohlen kennen diesen Ton auch. Sie nehmen ihn von vielen Glocken wahr, die an den Hälsen der Tiere bewegt werden und ein ganzes Meer von Tönen erstreckt sich wie ein unsichtbares Netz über die Hügel und Täler. Sie fliegen über diese Netze, die sich immer mehr miteinander verweben, hinweg. Sie leuchten im Sonnenlicht, schillernd wie die seidenen Fäden der Spinnentiere, die ebenfalls ihr Netz weben, fein sich wiegend im Wind. So wogen nicht nur die grünen Halme wie die Wellen in den Wassern des Meeres über das saftige Land, sondern über ihnen scheint es noch eine weitere wogende unsichtbare Welle zu gehen.

In den dunklen Augen der Raben könnte man sie sehen. Doch wer schaut den schwarzen Vögeln schon in ihre Seelen hinein. Niemand kennt das Geheimnis, welches in ihrem Herzen das Lied der Verschwiegenheit singt. Das Euter der Kuh ist die nährende Brust, die alles spendende Quelle, die Mutter Natur aus sich heraus formte, um der Frucht das zu spenden, was sie allein als Bedarf in sich entdecken kann. Die Frucht, die sich aus der Mutter heraus formte, sich von ihr löste, als sie in sich vollendet war und doch noch eine Brücke fand, die sie mit ihr vereinte, diese Frucht kannte die Quelle und die Mutter Erde erkannte sie für sich.

Jede Frucht, egal wer immer sie auch formte aus der Natur heraus, bedurfte einer Brücke, die sie wie ein Bindeglied zwischen Himmel und Erde verband. Niemand anderes sollte diese Brücke so lange betreten, bis die Frucht sie als nicht mehr benötigt hinter sich liess. Wenn dies geschah, wurde sie durch die Natur und deren Weisheit, die in ihr verborgen war, zunichte gemacht, denn Brücken der sinnlosen Art fan-den sich nicht in der universellen Mutter. War die Brücke dann wieder ein-gezogen worden durch die Weisheit des inneren Lichts, war die Frucht ein Ebenbild der Mutter geworden, hatte ihre Aufgabe erhalten im weltlichen Geschehen und begann auf ihre Weise die Brücken zu bauen, die für ihre Früchte zu betreten waren.

Im Herzen des Raben, der über die Geheimnisse des Verborgenen wusste, erklang immer das Lied vom Tod, welches auch das Lied der Vergänglichkeit hiess, wenn Brücken betreten wurden, die nicht die ureigenen waren. Der Tod oder die Vergänglichkeit trägt alles, was lebt mit sich mit. Doch wie geschwind er sein Netz webt, um die Form der Erde zurück zu

spenden, dass entscheidet sich dadurch, wie viele fremde Brücken, um der Erlaubnis ungefragt, betreten werden. Die Brücken zwischen Mutter und Kind sind wie feinste Kanäle und nur als Verbindung zwischen ihnen bestimmt.


Symbolik und Archetypen

Die Geschichte erzählt von Wiederholung, von Schwingung und vom Klang, der in Kreisen läuft. Alles scheint in Bewegung und doch stillzustehen. Das Bild der Kuh mit der Glocke zeigt ein Wesen, das gebunden ist an Rhythmus, an Gewohnheit, an Wiederkehr. Der Ton, der im Kreis geht, ist das Symbol der ewigen Wiederholung – des Lebens, das sich verzehrt in gleichförmiger Bewegung, bis eine innere Müdigkeit alles durchdringt. In diesem Klang liegt die Essenz von Acidum lacticum: die Schwingung, die sich erschöpft, der Rhythmus, der sich selbst verzehrt, das Leben, das durch Wiederholung seine Kraft verliert. Der Ton wird zum Sinnbild des Körpers, der durch ständige Anstrengung Säure bildet, und der Seele, die sich danach sehnt, aus dem Kreis der Wiederholung herauszutreten.


Seelische Prozesse

Hier begegnen wir der Seele, die zu lange funktioniert hat. Sie lebt in einem Ton, der nie aufhört. Sie hört das eigene Echo und weiss doch nicht, wie sie daraus entkommen kann. Dieses Echo steht für das Denken, das sich im Kreis dreht, für Erschöpfung, die kein Ende findet, für das Sehnen nach Stille. Acidum lacticum berührt jene Menschen, die erschöpft sind von der Wiederholung des Gleichen, von Pflichten, von Arbeit, von Gedanken, die sich endlos wiederholen. Die Müdigkeit, die daraus entsteht, ist nicht bloss körperlich, sondern eine Müdigkeit der Seele, eine Erschöpfung des inneren Feuers. Doch im Herzen dieser Müdigkeit liegt auch das Heil: die Schwingung kann sich nur verändern, wenn sie erkannt wird. Wenn der Ton, der im Kreis läuft, bewusst gehört wird, kann er in einen neuen Rhythmus übergehen – vom mechanischen Tun zur bewussten Bewegung, vom Echo zur Resonanz.


Psychodynamik

Acidum lacticum wirkt auf jene, die durch Überforderung und ständige Anspannung aus ihrem natürlichen Rhythmus geraten sind. Der Körper antwortet mit Säure, mit Übersäuerung, mit Muskelmüdigkeit und innerer Erschlaffung. Das seelische Bild zeigt Menschen, die zu sehr gegeben, zu wenig empfangen haben. Sie sind ausgebrannt, erschöpft, aber innerlich noch wach – das Bewusstsein kreist, während der Körper nach Ruhe ruft. Die Aufgabe dieses Mittels ist es, den Kreis zu öffnen, den Klang zu verwandeln, die Energie wieder frei fliessen zu lassen.


Bezug zur homöopathischen Wirkung

Acidum lacticum ist das Mittel des stillen Erschöpfungsprozesses, der sich in Körper und Geist spiegelt. Es hilft bei Müdigkeit, Erschlaffung, Muskelschwäche, aber auch bei geistiger Mattigkeit und emotionaler Erschöpfung. Es harmonisiert den Stoffwechsel, regt die Selbstregeneration an und erinnert den Körper an seinen natürlichen Rhythmus von Anspannung und Entspannung. Auf seelischer Ebene bringt es Bewusstheit in den Kreislauf des Tuns, erlaubt das Innehalten, das Loslassen, das Stillwerden. Es öffnet den Raum, in dem Heilung geschehen kann – durch Ruhe, nicht durch Tun.


Alchemistische Perspektive

Die Säure entsteht aus dem Zersetzungsprozess, aus der Wandlung von Süsse in Spannung. In der alchemistischen Deutung ist sie der Schritt von der Auflösung zur Reinigung. Acidum lacticum symbolisiert das Stadium, in dem die Seele durch Erschöpfung geläutert wird. So wie die Milch in sich selbst umgewandelt wird, verwandelt sich auch der Mensch in seiner Müdigkeit. Aus der Mattigkeit wächst die neue Kraft, aus der Säure das Gleichgewicht, aus der Wiederholung das Bewusstsein. Der Kreis wird zum Mandala – Symbol der geheilten Bewegung.


Homöopathisches Arzneimittelbild


Körperlich


	 Erschöpfung

	 schnelle Ermüdbarkeit

	 Schwäche der Muskeln

	 Übersäuerung

	 Verdauungsträgheit

	 Schwindel

	 Übelkeit


Beschwerden nach Überanstrengung oder nach geistiger Arbeit.


Seelisch


	 Gefühl der inneren Leere

	 müde Seele

	 Gedanken kreisen

	 leichte Reizbarkeit

	 Bedürfnis nach Rückzug


Ein Zustand des „zu viel gewollt, zu wenig genährt“.


Charakteristisch


	 langsame Erholung, aber tiefe Wandlung

	 Bedürfnis nach Ruhe, nach Einfachheit, nach Natur


Heilung geschieht leise, wie durch einen Ton, der langsam verklingt und Platz schafft für Stille.


Chemische und symbolische Merkmale

Chemische Bezeichnung: Milchsäure (C₃H₆O₃)

Herkunft: entsteht als Stoffwechselprodukt bei Anstrengung und Muskelarbeit

Symbolik: Transformation durch Spannung – die Säure als Ausdruck des Lebens, das sich selbst wandelt.

Energetisch: steht für das Gleichgewicht zwischen Tun und Lassen, Bewegung und Ruhe.


Zitat

„Alles, was der Seele geschieht, geschieht auch dem Körper. Alles, was dem Körper geschieht, bewegt die Seele.“ - Hippokrates


Essenz

Acidum lacticum erinnert uns daran, dass auch in der Erschöpfung das Leben pulsiert. Der Ton, der im Kreis geht, will erkannt werden, damit er sich lösen kann. Im Stillwerden findet die Seele ihren neuen Rhythmus.


Acidum phosphoricum

(Phosphorsäure)


Symbolische Geschichte

Wenn die Vielfältigkeit, welche sich in das Leben ergiesst und sich dort ausbreitet, wieder zusammenfindet, dann kommt sie an dem Ort miteinander in Berührung, an dem sich ihre Wurzel gründet. Nach einem Leben, gespalten und geteilt in der Vielfältigkeit, sich wieder zurückversammeln heisst, sich in der Heimat wiederfinden. Jedes einzelne Individuum, was seine Gruppe findet, in der es die eigene Ähnlichkeit wiederentdeckt, beginnt zu berichten von dem, was es einst erlebte, fern von der Heimat, weit weg von der Wurzel der Gemeinsamkeit.

Wenn in einer imaginären Truhe sich der Deckel öffnet und das Auge des Betrachters hineinschaut, dann könnte es auch geschehen, dass er alle Perlen, die einst auf der Muschel Grund gewachsen waren, in einer grossen Gemeinsamkeit versammelt sieht. Die Wände und der Boden der Truhe halten die Perlen zusammen. Gemeinsam bilden sie einen grossen Wissensschatz, und eine jede vermag es, aus ihrer Erfahrung zu berichten. Alle Perlen haben jedoch eines gemeinsam: Sie wachsen verborgen vor den Augen der Welt auf der Muschel Grund. Jeder Geist einer Perle hat ein anderes Leben. Auch der Boden, auf dem die Perlen wuchsen, ist immer von besonderer Art. Es konnte wie ein und derselbe Boden sein. Die Perlen sind gleich und dennoch verschieden. Auch das Wasser, welches sie umspülte, war verschieden gewesen. Das Licht, welches das Wasser bis auf den Grund des Meeres durchdrang, hatte für jede Perle





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Herstellung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 geistige Erschöpfung

	 Gleichgültigkeit nach Kummer

	 Gefühl innerer Leere

	 nachlassende Konzentration

	 Bedürfnis nach Ruhe und Rückzug



Körperlich


	 Schwäche nach Verlusten

	 Erschöpfung nach geistiger Anstrengung

	 Kraftlosigkeit

	 Neigung zu Abmagerung



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Acidum sulfuricum



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Hast, Unruhe, inneres Getriebensein

	 Gereiztheit, Ungeduld, Reizbarkeit

	 Gefühl, alles müsse sofort geschehen

	 nachlassende Energie, Erschöpfung nach Überreizung

	 Stimmungsschwankungen zwischen Hitze und Leere



Körperlich


	 Zittern, Schwäche, schnelle Erschöpfung

	 Brennen in Haut, Schleimhäuten, Magen oder Speiseröhre

	 häufige Blutungen (Zahnfleisch, Hämorrhoiden, Wunden)

	 blaue Flecken bei geringem Stoss

	 frühzeitiges Altern, faltige Haut, schlaffes Gewebe

	 Durst auf Alkohol, saure Getränke, Bedürfnis nach Erfrischung



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Aethusa cynapium



Symbolische Geschichte






Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Gefühl der Trennung, innerer Schmerz bei Verlust von Nähe

	 Bedürfnis nach Liebe, aber Angst vor Verschmelzung

	 Rückzug, Erschöpfung, Überforderung durch Zärtlichkeit oder emotionale Intensität

	 Kinder: überempfindlich, nervös, weinen nach der Mutter, lehnen Nahrung ab

	 Erwachsene: zerrissen zwischen Hingabe und Abwehr



Körperlich


	 Übelkeit, Erbrechen, Unverträglichkeit von Milch

	 Magenkrämpfe, blasses Gesicht, kalter Schweiss

	 Schwäche nach Erbrechen oder Durchfall

	 Krampfzustände bei Kindern (besonders bei Zahnung oder Sommerhitze)

	 Überreizte Nerven, Müdigkeit, Abneigung gegen Sonne und Hitze



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Agaricus muscarius



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Gefühl der Erstarrung, innere Kälte, geistige Müdigkeit

	 Wechsel zwischen Übererregung und Lähmung

	 nervöse Unruhe, Lachen ohne Grund, Redseligkeit, kindische Albernheit

	 innere Spannung zwischen Disziplin und Ausbruch

	 Angst vor Kontrollverlust, Faszination des Chaos

	 hochsensible Wahrnehmung, gesteigerte Reizempfindlichkeit



Körperlich


	 Zittern, Muskelzuckungen, Koordinationsstörungen, Ungeschicklichkeit

	 Frostigkeit, Kältegefühl trotz Hitze oder Bewegung

	 Neuralgien, Nervenkrämpfe, Schwindel

	 Überempfindlichkeit gegen Kälte, Wind, Berührung

	 Rötung, Brennen, Jucken – besonders an Händen, Füssen, Nase, Ohren

	 Wahnvorstellungen, Visionen, übersteigerte Sinnesreize



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Agnus castus



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Gefühl innerer Leere, Erschöpfung nach Enttäuschung oder Liebesverlust

	 Gefühl, „alt geworden“ zu sein, bevor die Zeit reif war

	 Gleichgültigkeit, Teilnahmslosigkeit, Verlust der Libido

	 Religiöse oder spirituelle Sehnsucht nach Reinheit, aber Angst vor körperlicher Nähe

	 Traurigkeit, Reue, Gefühl von Schuld oder Unwürdigkeit

	 Bedürfnis nach Rückzug, Meditation, Stille



Körperlich


	 Geschwächte Sexualfunktion, Impotenz, Frigidität

	 Nachlassende Fruchtbarkeit, hormonelle Erschöpfung

	 Zyklusstörungen, Wechseljahresbeschwerden

	 Nachwirkungen sexueller Exzesse oder übermässiger Enthaltsamkeit

	 Müdigkeit, Nervenschwäche, blasse Gesichtsfarbe

	 Schwäche nach geistiger oder seelischer Überforderung



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Alumina silicat



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Gefühl der inneren Leere, Entfremdung, Trockenheit

	 Verlust von Lebenswärme, Kreativität, Spontaneität

	 übermässige Kontrolle, Angst vor Auflösung

	 Langsamkeit, geistige Ermüdung, Mangel an Begeisterung

	 Wunsch nach Geborgenheit, aber Unfähigkeit, sie zuzulassen

	 heilsame Wirkung durch Loslassen, durch „Nichts-Tun“



Körperlich


	 Trockenheit der Haut, Schleimhäute, Augen und Darm

	 Verstopfung ohne Stuhldrang

	 Schwäche, Kältegefühl, verlangsamte Reaktion

	 Störung der Nervenleitung, chronische Erschöpfung

	 Nägel und Haare brüchig, Haut fahl

	 Besserung durch Feuchtigkeit, Wärme, Zuwendung



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Aluminium metallicum



Symbolische Geschichte




Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Gefühl innerer Leere, geistiger Müdigkeit

	 Vergesslichkeit, geistige Trägheit, Mangel an Inspiration

	 Mechanisches Funktionieren ohne inneres Erleben

	 Gefühl der Entfremdung, innerer Isolation

	 Bedürfnis nach Sicherheit, aber Unfähigkeit zur inneren Bewegung

	 Wiedererwachen von Gefühl und Erinnerung durch Begegnung



Körperlich


	 langsame Reaktionen, Trägheit, Schwäche

	 Gedächtnisstörungen, Verwirrtheit, Orientierungslosigkeit

	 Trockenheit von Haut, Schleimhäuten und Darm

	 chronische Verstopfung, trockener Stuhl, Erschöpfung

	 Parästhesien, Taubheitsgefühle, Lähmungstendenzen

	 Besserung durch Bewegung, Feuchtigkeit, emotionale Berührung



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Ambra grisea



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Schüchternheit, innere Unsicherheit, Verlegenheit

	 Angst, in Gesellschaft zu sprechen oder beobachtet zu werden

	 Gefühl, „nicht ganz da“ zu sein, Abwesenheit, Benommenheit

	 Melancholie, Weinen ohne Ursache, innere Leere

	 Wunsch nach Ruhe, Einsamkeit, Dunkelheit

	 Überempfindlichkeit gegen Geräusche, Berührung, Nähe



Körperlich


	 nervöse Erschöpfung, Zittern, Schwäche

	 Beklemmung, Atemnot, Druckgefühl auf der Brust

	 Herzklopfen, Schlaflosigkeit durch Gedankenflut

	 Völlegefühl, Blähungen, Verdauungsstörungen

	 Hypotonie, Kälte, fahle Haut

	 Besserung durch Ruhe, Wärme, Alleinsein



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Ammonium carbonicum



Symbolische Geschichte






Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Gefühl innerer Erschöpfung, Enttäuschung in Beziehungen

	 Pflichtbewusstsein bis zur Selbstaufgabe

	 Bedürfnis nach Zuwendung, aber Furcht vor Nähe

	 Rückzug, Gereiztheit, Verschlossenheit

	 Melancholie am Morgen, Besserung abends

	 innerer Druck, Atemnot in geschlossenen Räumen



Körperlich


	 Schwäche, Schwere, Atembeklemmung

	 Kältegefühl, besonders an Händen und Füssen

	 Hautblässe, Kreislaufschwäche, Kopfschmerzen

	 Erschöpfung durch seelische Belastung

	 empfindlich gegen kalte Luft und Nässe

	 Besserung durch Ruhe und Wärme



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Amygdalus persica



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Zartheit, Verletzlichkeit, Angst vor Enttäuschung

	 innerer Rückzug nach seelischem Schmerz

	 Wunsch nach Harmonie, Liebe, Zuwendung

	 Überempfindlichkeit gegen Disharmonie und Streit

	 Tendenz, Gefühle zu unterdrücken – um nicht verletzt zu werden

	 Wiedererwachen der Lebensfreude durch emotionale Berührung



Körperlich


	 Reizungen von Magen, Haut, Schleimhäuten

	 Trockenheit oder Brennen, besonders im Verdauungstrakt

	 Erschöpfung nach seelischen Konflikten

	 Überempfindlichkeit gegenüber Hitze oder Sonne

	 Neigung zu Herzklopfen, Nervosität, vegetativer Unruhe

	 Besserung durch Ruhe, Feuchtigkeit, Sanftheit, Musik



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Amylium nitriticum



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Gefühl, „zwischen zwei Welten“ zu stehen

	 Angst vor Entscheidung, vor Veränderung

	 Beklemmung, Engegefühl, innere Unruhe

	 Hemmung, Scham, zögernde Lebensfreude

	 Bedürfnis nach Sicherheit, aber Drang nach Freiheit

	 Wiederkehrende Lebensmuster des Aufschiebens



Körperlich


	 Hitzewallungen, Erröten, Herzklopfen

	 Beklemmung der Brust, Atemnot, Pulsieren

	 Kreislaufschwäche, plötzliche Schweissausbrüche

	 Spannung, Druckgefühl im Kopf oder Herzen

	 Erschöpfung nach emotionalem Stress

	 Besserung durch frische Luft, Loslassen, Bewegung



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Anagallis arvensis



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 innere Passivität trotz innerem Wissen um Veränderung

	 Angst, das Gewohnte zu verlassen

	 Zögerlichkeit, Schüchternheit, mangelnder Mut

	  Gefühl, „am Boden festzukleben“

	 Mangel an Lebensfreude und Eigeninitiative

	 Wunsch nach Aufrichtung, nach Selbstvertrauen



Körperlich


	 Hautausschläge, Blasenbildung, Trockenheit

	 Juckreiz, Reizbarkeit der Nerven

	 Steifheit, Rückenschwäche, Haltungsprobleme

	 Müdigkeit trotz innerer Unruhe

	 Besserung durch Bewegung, Licht, Wärme



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Angustura vera



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Gefühl der inneren Gefangenheit

	 Trauer ohne Ursache, graue Stimmung

	 Bedürfnis nach Freiheit, aber Angst vor Ausdruck

	 Scham, Zurückhaltung, Sprachhemmung

	 tiefe Sehnsucht nach Verbindung, aber Rückzug

	 innere Weite, die sich im Aussen nicht zeigen darf



Körperlich


	 Muskelverspannungen, Zittern, nervöse Schwäche

	 Empfindlichkeit gegen Berührung oder Kälte

	 Beklemmung im Brustraum

	 Steifheit, Rückenschmerzen, lähmende Müdigkeit

	 Besserung durch Bewegung, Ausdruck, Wärme



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Antimonium tartaricum



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Gefühl der Schwere, Müdigkeit, Überforderung

	 Bedürfnis nach Ruhe, nach Erdung, nach Rückzug

	 Unfähigkeit, loszulassen, innere Starre

	 Geduldslosigkeit, Reizbarkeit bei Störung des inneren Friedens

	 Wunsch, sich zu lösen, aber Angst vor Veränderung

	 Gefühl: „Ich bin zu müde zum Leben.“



Körperlich


	 Schleimige, zähe Absonderungen, chronische Bronchitis

	 Atemnot, Husten, Schwäche, Erstickungsgefühl

	 schwere Glieder, Muskelschwäche, Trägheit

	 Hautausschläge, kalte Schweissausbrüche

	 Erschöpfung nach Krankheit oder langer Belastung

	 Besserung durch Ruhe, Wärme, Zuwendung



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Antipyrinum



Symbolische Geschichte





Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 innere Unruhe, Gereiztheit, Überempfindlichkeit

	 Wut, Zorn, Aggression gegen das Leben

	 Angst vor Kontrollverlust, Getriebenheit

	 Zerrissenheit zwischen Pflicht und Bedürfnis

	 Bedürfnis nach Frieden, aber Unfähigkeit, ihn zu halten

	 Sehnsucht nach Reinigung, nach Neubeginn



Körperlich


	 Fieber, Hitzewallungen, starkes Schwitzen

	 Brennende Hautausschläge, plötzliche Röte

	 Kreislaufstörungen, Herzklopfen, Hitzekollaps

	 nervöse Überreizung, Schlaflosigkeit, Kopfdruck

	 Besserung durch Ruhe, Kühle, Dunkelheit

	 Verschlimmerung durch Ärger, Aufregung, Wärme



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Arnica montana



Symbolische Geschichte







Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Abwehr von Nähe nach Schmerz oder Schock

	 Gefühl, ‚unberührt bleiben zu wollen‘, selbst im Leid

	 Verhärtung, Verschlossenheit, innere Kälte

	 alte Verletzungen, die nie losgelassen wurden

	 Wunsch nach Ruhe, Alleinsein, Schlaf, Abgrenzung

	 Heilung durch Akzeptanz, Wärme, Berührung



Körperlich


	 Verletzungen, Prellungen, Quetschungen, Blutergüsse

	 Folgen von Stürzen, Operationen oder Überanstrengung

	 Muskel- und Gelenkschmerzen, Schockreaktionen

	 Empfindlichkeit bei Berührung, Abneigung gegen Untersuchung

	 Besserung durch Ruhe, Wärme, sanfte Zuwendung



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Arsenicum album



Symbolische Geschichte






Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Angst vor Krankheit, Tod, Einsamkeit, Verlassenheit

	 Kontrollbedürfnis, Perfektionismus, Ordnungsdrang

	 Unruhe, Getriebenheit, Rastlosigkeit

	 Gefühl der inneren Leere und Kälte

	 Bedürfnis nach Sicherheit, Licht, Reinheit und Nähe

	 Heilung durch Hingabe, Vertrauen und Loslassen



Körperlich


	 Erschöpfung, Kältegefühl, Schwäche, Zittern

	 brennende Schmerzen, die durch Wärme gelindert werden

	 Verdauungsbeschwerden, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall

	 Hautausschläge, Ekzeme, Trockenheit, chronische Entzündungen

	 Fieber mit innerer Unruhe, periodisch auftretende Schwäche

	 Besserung durch Wärme, Zuwendung, Ruhe; Verschlimmerung durch Einsamkeit, Kälte, Nacht



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Artemisia vulgaris



Symbolische Geschichte











Symbolik und Archetypen



Seelische Prozesse



Psychodynamik



Bezug zur homöopathischen Wirkung



Alchemistische Perspektive



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 Überreizung durch Sinneseindrücke

	 Verlust der inneren Mitte, Nervosität, Schlaflosigkeit

	 Übergangsphasen: Kindheit–Erwachsensein, Frau–Mutter, Leben–Tod

	 Bedürfnis nach innerer Ruhe, Zentrierung und Rückverbindung mit dem Selbst

	 Sensibilität für Rhythmen, Naturzyklen, Mondphasen



Körperlich


	 Krampfzustände, Epilepsie, nervöse Zuckungen

	 Menstruationsunregelmässigkeiten, Spannungen im Beckenbereich

	 Verdauungsbeschwerden durch Stress oder emotionale Überforderung

	 Erschöpfung nach langer Anspannung

	 Besserung durch Ruhe, Wärme, Meditation; Verschlimmerung durch Hektik, Lärm, Überforderung



Leitsymptom



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz



Aurum metallicum



Symbolische Geschichte








Symbolik und Archetypen



Seelischere Prozesse



Psychodynamik



Homöopathisches Arzneimittelbild


Seelisch


	 tiefe Schwermut, Selbstvorwürfe, Schuldgefühle

	 Verzweiflung, Lebensmüdigkeit, Verlust des Lebenssinns

	 Überhöhte Verantwortlichkeit, Pflichtbewusstsein bis zur Erschöpfung

	 Streben nach Vollkommenheit, nach göttlicher Reinheit

	 Erneuerung durch Liebe, Gnade und Vergebung



Körperlich


	 Herzbeschwerden, Bluthochdruck, Kreislaufstörungen

	 Schlaflosigkeit, nervöse Erschöpfung, depressive Verstimmung

	 Knochen- und Gelenkschmerzen, besonders nach seelischem Leid

	 Erschöpfung nach Verlust, Trauer oder Überlastung

	 Besserung durch Ruhe, Musik, Gebet und Licht



Leitsymptom



Alchemistische Perspektive



Symbolische und energetische Entsprechungen







Zitat



Essenz








Ei 1


DAS WELTENEI




Das Weltenei und die homöopathische Potenz – eine gemeinsame Sprache des Ursprungs


Der archetypische Ursprung: Das Bild des Welteneis.



	 Einheit – alles ist enthalten, noch ungeformt

	 Geburt – der Moment des Aufbruchs, der Öffnung

	 Entfaltung – der Eintritt in die Vielfalt der Erscheinungen




Die homöopathische Urtinktur – der „stoffliche Keim“



Das „Opfer“ der Materie – warum die Urtinktur sich lösen muss



	 Die Substanz verliert Gewicht, aber gewinnt Wirkung.

	 Das Materielle opfert seine Form, damit der innere Impuls sichtbar wird.

	 Das Äussere löst sich, damit das Wesentliche hervortreten kann.




Die Potenzierung – Entfaltung aus der Einheit



	 Entstofflichung – die Bindung an physische Form löst sich.

	 Energetische Öffnung – die wesentliche Information tritt hervor.

	 Erhöhung der Wirkkraft – die Dynamis gewinnt an Reichweite, Differenzierung und Durchdringung.




Die Dynamis – Wiedergeburt in reiner Form



	 nicht mehr an die Grenzen der Materie gebunden,

	 nicht mehr durch Gewicht oder chemische Reaktion definiert,

	 sondern vollständig auf ihre innere Qualität reduziert.




	 Die Substanz hat ihre frühere, gebundene Form geopfert.

	 Ihr innerstes Prinzip tritt in reiner, lichtartiger Weise hervor.

	 Sie wirkt nicht durch Masse, sondern durch Resonanz.




Warum diese Verbindung sinnvoll ist



	WELTENEI (HIRANYAGARBHA)
	HOMÖOPATHISCHER PROZESS


	UNGETEILTE POTENZ
	Urtinktur – stoffliche Ganzheit


	ÖFFNUNG / GEBURT
	Potenzierung – Entbindung der Kraft


	ENTFALTUNG IN DIE VIELFALT
	Dynamis – Wirkung auf seelisch-lebensenergetischer Ebene






	 Das Wesentliche wird erst wirksam, wenn die Form sich löst.

	 Durch Entlastung des Stofflichen entfaltet sich die Kraft.

	 Wirkung entsteht aus Befreiung, nicht aus Gewicht.
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		Ferrum phosphoricum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		HERSTELLUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Seelisch



		Körperlich







		LEITSYMPTOM



		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat







		ESSENZ







		Ei 6

		DIE KUNST DES MILDEN HEILENS











		G

		Gambogia

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Körperlich



		Seelisch



		Charakteristisch







		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat







		ESSENZ







		Gelsemium sempervirens

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Körperlich



		Seelisch



		Charakteristisch







		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat







		ESSENZ







		Glonoinum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Körperlich



		Seelisch



		Charakteristisch







		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat







		ESSENZ







		Graphites

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Körperlich



		Seelisch



		Charakteristisch







		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat







		ESSENZ







		Grindelia robusta

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Körperlich



		Seelisch



		Charakteristisch







		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat







		ESSENZ







		Guajacum officinale

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Körperlich



		Seelisch



		Charakteristisch







		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat







		ESSENZ







		Ei 7

		DER SCHATTEN IM STOFFWECHSEL UND DIE SPRACHE DER MIASMEN











		H

		Hamamelis viginiana

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Körperlich



		Seelisch



		Charakteristisch







		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat







		ESSENZ







		Hedeoma pulegioides

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Körperlich



		Seelisch



		Charakteristisch







		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat







		ESSENZ







		Helleborus niger

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Körperlich



		Seelisch



		Charakteristisch







		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat



		ESSENZ











		Heloderma suspectus

		SYMBOLISCHE GESCHICHTESYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG

		Körperlich







		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Körperlich



		Seelisch



		Charakteristisch







		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN

		Zitat







		ESSENZ







		Hepar sulfuris calcareum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Hydrophobinum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Hyoscyamus niger

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Hypericum perforatum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Ei 8

		DAS WELTENEI, DIE FORSCHER UND DIE ARZNEIEN



		DER KREIS DES GESPRÄCHS



		DIE POTENZIERUNG ALS ENTFALTUNG DES WELTENEIS



		DAS WELTENEI IN DER MODERNEN SYSTEMTHEORIE

		Entropie – die Tendenz zur Zerstreuung



		Dissoziation – das Auflösen der alten Bande



		Emergenz – das Auftauchen neuer Gestalt



		Der Kreis schliesst sich















		I

		Ignatia amara

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Ei 9

		DIE INNEREN FEUERSTÄTTEN: METABOLISCHE ZENTREN UND DIE SIGNATUR DES LEBENS







		Epilog







		ZWEITER TEIL



		Vorwort



		Einleitung



		J

		Jodum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Ei 10

		VOM GEHEIMNIS DES LEBENS











		K

		Kalium bromatum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Kalium phosphoricum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Kalium sulfuricum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Ei 11

		DER KREIS DES ERKENNENS UND DIE ORDNUNG DES LEBENS











		L

		Lac caninum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Lachesis mutus

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Ledum palustre

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Lycopodium clavatum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Ei 12

		DIE SIGNATUR UND DER WEG DER IDEE











		M

		Magnesium

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		WESENSSIGNATUR – DAS INNERE BILD DES MITTELS



		SEELENHALTUNG – DIE SEELISCH-GEISTIGE DYNAMIK



		DAS KÖRPERLICHE AUSDRUCKSBILD



		MAGNESIUM IM HOLOCYBERNETISCHEN SYSTEM



		TYPISCHE KONFLIKTE, VERLETZUNGEN UND BLOCKADEN



		TRANSFORMATION UND HEILIMPULS



		DAS HÖHERE PRINZIP – LICHT UND DUNKELHEIT



		THERAPEUTISCHE ESSENZ

		Zitat











		Menyanthes trifoliata

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Mephitis putorius

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG



		ESSENZ

		Zitat











		Mercurius corrosivus

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG



		ESSENZ

		Zitat











		Mezereum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG



		ESSENZ

		Zitat











		Morphium

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Myrica cerifera

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Ei 13

		DIE SPIRALE DER SIGNATUR, DIE ORDNUNG DER ELEMENTE UND DER WEG DER POTENZ



		DIE MENSCHLICHE SPIRALE, DER WENDEPUNKT UND DIE IMPLIZITE ORDNUNG



		DIE SPIRALE DER POTENZIERUNG ALS FREILEGEN DER SIGNATUR



		DIE WIRKSAMKEIT DER POTENZIERUNG



		SCHLUSSBETRACHTUNG











		N

		Natrium muriaticum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Neon

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		WESENSSIGNATUR – DAS INNERE BILD DES MITTELS



		SEELENHALTUNG – DIE SEELISCH-GEISTIGE DYNAMIK



		DAS KÖRPERLICHE AUSDRUCKSBILD



		NEON IM HOLOCYBERNETISCHEN SYSTEM



		TYPISCHE KONFLIKTE, VERLETZUNGEN UND BLOCKADEN



		TRANSFORMATION UND HEILIMPULS



		DAS HÖHERE PRINZIP – RHYTHMUS, BEWEGUNG UND ZEIT



		THERAPEUTISCHE ESSENZ



		LITERATURHINWEISE (NEON)







		Nitrogenium

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		WESENSSIGNATUR – DAS INNERE BILD DES MITTELS



		SEELENHALTUNG – DIE SEELISCH-GEISTIGE DYNAMIK

		Seelische Grundmotive







		DAS KÖRPERLICHE AUSDRUCKSBILD



		NITROGENIUM IM HOLOCYBERNETISCHEN SYSTEM



		TYPISCHE KONFLIKTE, VERLETZUNGEN UND BLOCKADEN



		TRANSFORMATION UND HEILIMPULS



		DAS HÖHERE PRINZIP – IM GRUNDE IST ALLES GANZ EINFACH



		THERAPEUTISCHE ESSENZ







		Nux vomica

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Ei 14

		DIE DREI ARTEN DER ERSCHÖPFUNG IM GEISTE DER KALIUM-ARZNEIMITTEL











		O

		Opium (papaver somniferum)

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG



		ZITATE







		Ei 15

		DIE MITTE ALS TRAGENDES PRINZIP DES LEBENDIGEN



		KOHÄRENZ, SELBSTORGANISATION UND HOMÖOPATHISCHE ARZNEIWIRKUNG



		KOHÄRENZ, SELBSTORGANISATION UND DAS HOMÖOPATHISCHE ORDNUNGSPRINZIP











		P

		Phosphorus

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Platinum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Podophyllum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Prunus

		SYMBOLIK UND ARCHETYPEN



		SEELISCHE PROZESSE



		PSYCHODYNAMIK



		BEZUG ZUR HOMÖOPATHISCHEN WIRKUNG



		HERSTELLUNG



		ALCHEMISTISCHE PERSPEKTIVE



		HOMÖOPATHISCHES ARZNEIMITTELBILD

		Seelisch



		Körperlich







		LEITSYMPTOM



		SYMBOLISCHE UND ENERGETISCHE ENTSPRECHUNGEN



		ESSENZ







		Pyrogenium

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Ei 16

		DAS INNEHALTEN DES FELDES



		DER TODÄHNLICHE ZWISCHENZUSTAND ALS UMSTÜLPUNG DER ORDNUNG







		Ei 17

		DIE UMSTÜLPUNG DES FELDES



		DER ÜBERGANG TRÄGT BINDUNG







		Vertiefung zu EI 17

		ÜBERGANG, VERGIFTUNG UND BINDUNG. WIE DIE NATUR DEN UMSTÜLPUNGSPROZESS BIS IN DIE ELEMENTE HINEINOFFENBART



		PYROGENITÄT ALS UNTERBROCHENER ÜBERGANG



		ÜBERGANG BRAUCHT BINDUNG



		CHLOR – ORDNUNGSZAHL 17 ALS PRINZIP DER VERMITTLUNG



		ORDNUNGSZAHL 17 ALS SCHWELLE



		VERGIFTUNG ALS FEHLENDE WEITERGABE



		SCHLUSSGEDANKE











		R

		Rheum palmatum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Rhododendron chrysanthum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Rumex crispus

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Ei 18

		DAS RUHENDE FELD UND DIE VOLLSTÄNDIGKEIT DER ORDNUNG



		INTEGRATION – DAS STILLE GESETZ HINTER DER ORDNUNG



		INTEGRATION, GEDÄCHTNIS UND IMMUNITÄT – DIE KUNST DES ERINNERNS











		S

		Sabadilla

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Sabal serrulata

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Salix nigra

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Sanicula aqua

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Saponaria officinalis

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Sarsaparilla officinalis

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Scilla maritima

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Secale cornutum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Sepia officinalis

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitate











		Silicea

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		WESENSKERN



		SIGNATUR UND URBILD



		SEELISCHE THEMEN



		KÖRPERLICHE THEMEN



		SYMBOLISCHE BILDER



		SILICEA IM MIASMEN- UND ELEMENTEVERSTÄNDNIS



		LEITSYMPTOME (GEISTIG-SEELISCH)



		POLARE ENTWICKLUNGSWEGE



		GEISTIGER KONTEXT



		ZUSAMMENFASSUNG DES HEILIMPULSES

		Zitate











		Spigelia anthelmia

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Stannum metallicum

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		ALLGEMEINES WESEN



		GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE



		SYMBOLISCHE DEUTUNG



		HERSTELLUNG

		Zitat











		Stramonium

		SYMBOLISCHE GESCHICHTE



		WESEN, GEIST UND GEMÜT



		KÖRPERLICHES ERSCHEINUNGSBILD



		MODALITÄTEN



		HAUPTANWENDUNGSGEBIETE
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